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KONTAKT

Gute zwei Stunden dauerte die
Erstwählerveranstaltung mit Podi-
umsdiskussion am vergangenen
Montag in der Max-Planck-Real-
schule, zu der die Stadt und die
Landeszentrale für politische Bil-
dung die Werkreal- und Realschü-
ler eingeladen hatten. Am gestri-
gen Dienstag wurde das selbe
Konzept auch am Kreisgymnasi-
um angeboten. Mit Peter Falk
(SPD), Corinna Quartier (Bündnis
90/Die Grünen), Volker Schmitt
(Krozinger Bürgerforum), Frank
Nopper (FDP) und Sabine Pfefferle
(CDU) waren Kandidaten aller zur
Gemeinderatswahl in Bad Krozin-
gen antretenden Parteien der Ein-
ladung in die Max-Planck-Real-
schule gefolgt.

Zum zweiten Mal nach 2014 ha-
ben bereits 16-jährige die Möglich-
keit am 26. Mai im Zuge der Kom-
munalwahlen ihre politischen
Vertreter zu wählen. Um die Wich-
tigkeit von dieser Gelegenheit Ge-

Stadt und Landeszentrale für politische Bildung hatten zu Podiumsdiskussionen eingeladen

brauch zu machen, zu verdeutli-
chen, hatten Schüler der 10. Klas-
sen der Max-Planck-Realschule
einen sehenswerten Film produ-
ziert, der eingangs gezeigt wurde.
Die beiden Vertreter der Landes-
zentrale für politische Bildung, Se-
lina Luy und Benedikt Hohmann
testeten in der Folge erstmal einige
grundlegende Präferenzen der Ge-
meinderäte: Fortbewegung auf
dem Fahrrad oder mit dem Auto,
Engagement in Flüchtlingshilfe
oder Fußballverein, „der Nutella“
oder „die Nutella“ hieß es in die-
sem Zusammenhang.

Den Großteil des Montagmor-
gens machte aber die Podiumsdis-
kussion aus, die in zwei Teile auf-
geteilt von den Schülerinnen Hilde
Fischer, Jana Hottmann, Mira
Friedrich und Anna Glatter gelei-

tet wurde und einen Einblick in
die Lebenswelt und Sorgen jünge-
rer Wähler ermöglichte. Im Fokus
des ersten Blocks stand die für die
Schüler unbefriedigende Situati-
on der Werkrealschule und der
Realschule insbesondere im Ver-
gleich zum Kreisgymnasium. Be-
mängelt wurde die Überfüllung
der Realschule, die „ekligen Toilet-
ten“, die schlechte technische
AusstattungderSchulensowiedie
Tatsache, dass Realschüler in der
gemeinsamen Cafeteria für das
selbe Essen mehr bezahlen müss-
ten als Schüler des benachbarten
Gymnasiums. Auch wie es um die
Zukunft der Werkrealschule be-
stellt sei, wurde aus dem Publi-
kum gefragt.

Im zweiten Block des Vormit-
tags standen die Entwicklung Bad

Krozingens und der Naturschutz
im Vordergrund. Die Schüler be-
schäftigte, ob weitere Wohngebie-
te geplant seien, warum Bäume,
die auf Bebauungsplänen einge-
zeichnet seien, nicht gepflanzt
worden wären und warum man
um der Versiegelung von Grünflä-
chen entgegenzutreten nicht in-
tensiver an Dachbegrünungen im
Kurort arbeiten würde.

Die Kandidaten ihrerseits zeig-
ten großes Verständnis für die Sor-
gen der Schüler und gingen detail-
liert auf die ihnen gestellten Fra-
gen ein. Auch das junge Publikum
beteiligte sich immer wieder an
der Diskussion und bewies Inte-
resse an den kommunalpoliti-
schen Fragen. Ein Diskurs also,
von dem alle Beteiligten profitiert
haben dürften. David Hildebrandt

Bad Krozingen. Sollten sich die
anwesenden Gemeinderäte am
vergangenen Montag auf einen
gemütlichen Plausch mit Schüle-
rinnen und Schülern der Max-
Planck-Realschule eingestellt ha-
ben, wurden sie schnell eines Bes-
seren belehrt: Denn die jungen
Moderatorinnen hatten sich of-
fensichtlich gründlich vorbereitet
und schonten ihre Gäste nicht.

Nachdem das Interesse am ersten Spargelfest im Münstertal im vergan-
genen Jahr alle Erwartungen übertreffen konnte, steht am kommenden
Sonntag, 19. Mai, ab 11.30 Uhr die zweite Auflage des Fests auf dem Be-

triebsgelände der Firma Sutter-Reisen an. Freunde leckerer Spargelvari-
ationen, aber auch anderer Leckereien können sich auf Live-Musik, erst-
klassige Stimmung und vieles mehr freuen. Mehr auf Seite 6

Bad Krozingen. Mit einem Klima-
Aktionstag macht „Parents for Fu-
ture Bad Krozingen“ am Sonntag,
19. Mai, auf seine Ziele aufmerk-
sam und lädt zu einer Fahrradde-
mo durch die Stadt mit anschlie-
ßendem Vortrag und Picknick im
Kurparkein.DerReblandKurierhat
mit den Organisatoren gesprochen.

Mehr auf Seite 3

...im ReblandKurier:
Klaus Körner, Frank Scham-

berger, Nils Petersen, Christine
Asal, Volker Kieber, Andreas
Löffler, Rolf Fidler, Jörg Dehler,
Christiana Schmidt, Rebekka
Gerboth, Raimund Weber, Jan
Fischer, Matern von Marschall,
Enzo Minardi, Marc Jilg, Anton
Weis, Josef Tohmaz, Florian
Ries,TomZettl undvieleandere.

HEUTE NAMENTLICH...

Benedikt Hohmann (linkes Foto) von der Landeszentrale für politische Bildung führte in die Diskussion ein. Die
Gemeinderäte Peter Falk (SPD, von links), Volker Schmitt (Krozinger Bürgerforum), Corinna Quartier (Bündnis
90/Die Grünen), Sabine Pfefferle (CDU) und Frank Nopper (FDP) stellten sich den Fragen der Schüler. Fotos: dh

„CanTanten“
Staufen. Der Staufener Frau-

enkammerchor „CanTanten“
lädt zu zwei Konzerten mit Wer-
ken von Brahms, Holst, Rhein-
berger und vielen mehr ein.
Julia Weissbarth, Harfe, sowie
Gabriel Berg und Hannah Rott-
mayer, Horn, unterstützen den
Chor. Die Leitung hat Karin
Karle. Die Konzerte finden am
Donnerstag, 16. Mai, 19 Uhr im
Bürgerhaus Staufen-Wettel-
brunn und am Freitag, 17. Mai,
19 Uhr in der Jakobskirche Mal-
terdingen statt. Der Eintritt ist
frei, ein Unkostenbeitrag wird
erbeten.

Opernabend
Bad Krozingen. Das Mozart-

fest findet seinen Abschluss
mit dem Opernabend am Sonn-
tag, 19. Mai, um 19 Uhr, im Kur-
haus mit den Solisten der Hoch-
schule für Musik Freiburg.
Die jungen Sängerinnen und
Sänger führen unter dem Motto
„Se vuol ballare Signor Con-
tino“ durch Mozarts Opernwelt.
Die Leitung liegt bei Prof. Do-
rothea Wirtz, Prof. Regina Kabis
und Prof. Katharina Kutsch.
Tickets gibt es bei der Tourist-
Information im Kurgebiet Bad
Krozingen, unter Telefon
07633/40 08 163 oder im Inter-
net unter www.bad-krozin-
gen.info

TELEGRAMM

BAD KROZINGEN • STAUFEN • HARTHEIM • MÜNSTERTAL • SÜDLICHER BREISGAU

Was beschäftigt Erstwähler?

Am Sonntag kommen Spargelfreunde im Münstertal auf ihre Kosten
Klima-Aktionstag
am Sonntag
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